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Entdecke die Vielfalt von Friedensarbeit 

weltweit! 

 

Arbeitsanregungen zur virtuellen Ausstellung                

„Peace Counts – Frieden machen“  

Die vorliegenden Arbeitsanregungen dienen dazu, mit der virtuellen Ausstellung 

„Frieden machen – Peace Counts“ im Unterricht oder anderen Bildungskontex-

tenzu arbeiten. Die Teilnehmenden entwickeln anhand von Beispielen zivilge-

sellschaftlicher Friedensarbeit weltweit persönliche Friedensvorstellungen, ar-

beiten Bedingungen für Dialog heraus, reflektieren die Rolle von Frauen und Ju-

gendlichen in der Friedensarbeit und identifizieren Friedensmacher:innen im ei-

genen Umfeld. 

 

Peace Counts - Virtuelle Ausstellung - Friedensreportagen aus aller Welt- Reali-

sierung über Kunstmatrix (friedensbildung-bw.de)  

https://www.friedensbildung-bw.de/peace-counts-virtuelle-ausstellung
https://www.friedensbildung-bw.de/peace-counts-virtuelle-ausstellung
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Die virtuelle Ausstellung „Peace Counts – Frieden machen" 

Berichte und Reportagen über Krieg und Gewalt dominieren unsere Medien. Bilder 

von explodierenden Bomben und verzweifelten Menschen gehen um die Welt. 

Frieden ist unauffälliger. Über ihn gibt es weniger zu berichten. Oder? Meist un-

beachtet von der Öffentlichkeit entwickeln Friedensmacher:innen erfolgreiche 

Methoden und rufen Projekte ins Leben, die gewaltfrei und konfliktsensibel Frie-

densprozesse anstoßen und Versöhnung und Wiederaufbau fördern. Die Ausstel-

lung zeigt 27 Porträts von Friedensmacher:innen, die Jugendlichen aus der Ge-

waltspirale helfen, verfeindete Gruppen miteinander versöhnen oder sich für die 

Rechte von Frauen einsetzen. Jedes Porträt wird mit vier Fotos und Kurztexten 

illustriert. Sie können sich auf eine „geführte Tour“ begeben, individuell die Aus-

stellung erkunden oder mit Gruppen und Schulklassen mit der Ausstellung arbei-

ten. Viel Vergnügen! 

 

Zeitumfang für die Durchführung der Arbeitsanregungen 

Teil A: Friedensarbeit weltweit entdecken (ca 60 min) 

Teil B: Jugendliche und Frauen in der Dialog- und Friedensarbeit (ca 90 min) 

 

Vorbereitungen 

 Digitale Endgeräte für alle bzw. mind. 1 Gerät pro 2 Personen 

 Internetzugang 

o Hauptseite: www.friedensbildung-bw.de  

o Virtuelle Ausstellung „Frieden machen – Peace Counts“ 

https://www.friedensbildung-bw.de/peace-counts-virtuelle-aus-

stellung  

o Lösungsblatt „Friedensbingo“ (LINK) 

 Ggf. digitales Tool zum Teilen von Arbeitsergebnissen (z.B. Padlet) 

http://www.friedensbildung-bw.de/
https://www.friedensbildung-bw.de/peace-counts-virtuelle-ausstellung
https://www.friedensbildung-bw.de/peace-counts-virtuelle-ausstellung
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Teil A: Friedensarbeit weltweit entdecken 

Lernziele (geeignet ab Klasse 8) 

Die Teilnehmenden können  

 Beispiele für Friedensarbeit in verschiedenen Ländern beschreiben (I) 

 Die Tätigkeit einer Friedensmacher:in in eigenen Worten nacherzählen 

und in das Modell des Konfliktbaums einordnen (Ursachen und Auswir-

kungen des Konflikts) (II) 

 Beispiele zivilgesellschaftliche Friedensansätze hinsichtlich ihrer Effekti-

vität im Konflikt bewerten (III) 

 Ein Porträt eine:r Friedensmacher:in im eigenen Umfeld gestalten (III) 

Dauer: ca 60 min insgesamt: (1) 15 min, (2) 25 min, (3) 20 min 

 

(1) Friedensbingo – spielerisch die Ausstellung erkunden 

Füllt mithilfe der virtuellen Ausstellung "Peace Counts - Frieden machen" in 

Paararbeit eine Reihe des Friedensbingos senkrecht, waagerecht oder diagonal 

gemeinsam aus. Sobald ihr fünf Felder in einer Reihe habt, ruft ihr „Bingo“.  

  

https://www.friedensbildung-bw.de/peace-counts-virtuelle-ausstellung
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Friedensbingo 

Wem helfen die 

beiden Friedens-

macher aus Jor-

danien?  
 

Nenne mindes-

tens eine Ursa-

che für den Kon-

flikt in Kolum-
bien.  

 

Für welches Ge-

setz setzen sich 

die Frauen in Li-

byen ein?  
 

Für was steht die 

Abkürzung IRA 

im Konflikt in 

Nordirland?  
 

In welcher Stadt 

in Libyen steht 

das Trauma-

zentrum "Libya 
Youth Center" 

von Nayla?  

 

 
 

Wie nennt man 

die traditionellen 

Streitschlich-

ter:innen in 
Ägypten?  

 

Welche beiden 

Gruppen spielen 

im Konflikt in 

Ruanda eine 
Rolle?  

 

Wo ist der "Frie-

densingenieur" 

aktiv?  

 

In wie vielen 

Sprachen wird 

der Radiosender 

"Radio Ushirika" 
in der DR Kongo 

ausgesendet?  

 

 
 

Welches Projekt 

möchte Shehu 

Ubale in Nigeria 

als nächstes an-
gehen?  

 

Wie heißt die 

Zeitung von Ner-

min in Syrien?  
 

Was beinhaltet 

Narasinghams 

Projekt in Sri 
Lanka?  

 

Wer trifft in der 

"School for 

Peace" in Israel 
aufeinander?  

 

In welcher auto-

nomen Republik 

Russlands arbei-
tet Liphan Bassa-

jewa für die 

Rechte von 

Frauen?  
 

 

Wie heißt das ja-

panische Boot, 

das um die Welt 
fährt?  

 

Wo startete Go-

thom seinen 

Friedensmarsch 
in Thailand?  

 

Wie heißt die Or-

ganisation zur 

Versöhnung in 
Ruanda?  

 

Welche Art von 

Musik machen 

die Jugendlichen 
in Kolumbien?  

 

In welchen Ein-

richtungen gibt 

Victoria Maloka 
aus Südafrika ihr 

Konflikttraining? 

 

In welchem 

Krieg kämpften 

die Friedensma-
cher:innen aus 

dem Libanon be-

vor sie "Fighters 

for Peace" wur-
den?  

 

 

Welchen Sport 

unterstützt die 
Friedensmache-

rin Fatuma in 

Kenia? 

 

Wie viele ver-

schiedene Länder 
werden in der 

Ausstellung ge-

zeigt? 

 

Wie heißt die 

von Ashafa und 
James in Nigeria 

gegründete Orga-

nisation? 

 

Unter welchem 

Namen führt die 
kolumbianische 

Regierung das 

Projekt "Fútbol 

por la Paz" (Fuß-
ball für den Frie-

den) fort?  

 

 
 

Für welche Orga-

nisation arbeitet 
Elena Gulmadova 

in Mazedonien? 
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(2) Geschichten der Friedensmacher:innen kennenlernen  

Lest in eurer Kleingruppe eine Geschichte aus der virtuellen Ausstellung "Peace 

Counts - Frieden machen", die euch besonders anspricht. Beantwortet in der 

Gruppe folgende Fragen:  

i. Von welchem Land erzählt die Geschichte? 

ii. Worum geht es im Konflikt? 

iii. Wer sind die Friedensmacher:innen? 

iv. Wie setzen sie sich für Frieden ein? 

v. Welche Vorstellung von Frieden verfolgen sie? 

vi. Welche Eigenschaften brauchen sie für ihre Tätigkeit? 

vii. Was haben sie bisher erreicht?  

Erklärt, an welcher Stelle des Konfliktbaumes zum gewählten Land die Arbeit 

des:der Friedensmacher:in ansetzt. Setzt sie eher bei den Konfliktursachen, 

beim Kernproblem oder bei den Effekten & Auswirkungen an? Erörtert, inwie-

fern ihr die Arbeit des:der Friedensmacher:in in dem Konflikt für erfolgverspre-

chend haltet. 

Falls ihr noch Zeit habt, könnt ihr in einer ausführlichen Version die Reportagen 

zur Ausstellung sowie die dazugehörige friedenspädagogische Konfliktanalyse 

lesen.  

https://www.friedensbildung-bw.de/peace-counts-virtuelle-ausstellung
https://www.friedensbildung-bw.de/peace-counts-virtuelle-ausstellung
https://www.friedensbildung-bw.de/aktuelle-konflikte
https://www.friedensbildung-bw.de/ausstellung-frieden-machen-peace-counts
https://www.friedensbildung-bw.de/ausstellung-frieden-machen-peace-counts
https://www.friedensbildung-bw.de/aktuelle-konflikte
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(3) Friedensmacher:innen im eigenen Umfeld 

Überlege, welche Friedensmacher:innen in deinem Umfeld (Verein/Stadt/Fami-

lie/Schule o.ä.) aktiv sind. Gestalte eine Beschreibung dieser Person(en) in An-

lehnung an die Peace Counts Geschichten aus der virtuellen Ausstellung "Peace 

Counts - Frieden machen". Erläutere darin warum diese Person aus deiner Sicht 

ein:e Friedensmacher:in ist.  

 

Titel: _______________________________________________________________ 

 

Der Konflikt: ________________________________________________________ 

____________________________________________________________________ 

____________________________________________________________________ 

____________________________________________________________________ 

 

Der:die Friedensmacher:in ____________________________________________ 

____________________________________________________________________ 

____________________________________________________________________ 

____________________________________________________________________ 

 

Seine:ihre Lösung: ___________________________________________________ 

____________________________________________________________________ 

____________________________________________________________________ 

____________________________________________________________________

https://www.friedensbildung-bw.de/peace-counts-virtuelle-ausstellung
https://www.friedensbildung-bw.de/peace-counts-virtuelle-ausstellung
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Teil B: Jugendliche und Frauen in der Dialog- 

und Friedensarbeit 

 

Lernziele (geeignet ab Klasse 9): 

Die Teilnehmenden können 

 ihre persönliche Vorstellung von Frieden anhand eines Fotos beschreiben 

(I) 

 Friedensvorstellungen anhand eines Schaubilds vergleichen (II) 

 In Gruppen  

o Bedingungen für guten Dialog herausarbeiten (II)  

o ODER mögliche Gründe herausarbeiten, die dazu führen, dass Ju-

gendliche sich gegen Gewalt und für den Frieden einsetzen (II)  

o ODER herausarbeiten, welche Rolle Frauen und Mädchen in der 

Friedensarbeit spielen und mit welchen Strategien sie sich für Frie-

den einsetzen (II) 

 Anhand eines selbst gewählten Konflikts eine Stellenanzeige mit Anforde-

rungsprofil und Aufgaben für eine:n Friedensmacher:in gestalten (III) 

Dauer: ca 90 min: (4) 20 min, (5) 45 min, (6) 25 min  
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(4) Friedensfoto finden und Friedensbegriffe vergleichen 

Suche dir in der virtuellen Ausstellung "Peace Counts - Frieden machen" ein Foto 

aus, das für dich „Frieden“ besonders ausdrückt. Beschreibe deine eigene Vor-

stellung von Frieden in einem Satz. 

Mein Friedensfoto: _____________________________________________________ 

 

Frieden heißt für mich: _________________________________________________ 

__________________________________________________________________________________ 

__________________________________________________________________________________ 

__________________________________________________________________________________ 

 

Lies dir dann das Merkblatt positiver - negativer Frieden durch. Vergleicht in 

der Klasse, welche eurer individuellen Friedensvorstellungen eher der Reduzie-

rung von Gewalt oder der Zunahme von Gerechtigkeit zuzuordnen sind bzw. in-

wiefern eure Friedensvorstellungen von den Kategorien im Schaubild abwei-

chen.  

  

https://www.friedensbildung-bw.de/peace-counts-virtuelle-ausstellung
https://www.friedensbildung-bw.de/friedenskonzepte-und-friedenstheorien/positiver-und-negativer-frieden-johann-galtung
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(5) Dialogbedingungen und die Bedeutung von Frauen und  

Jugendlichen für Frieden 

Gruppe A: Bedingungen für gelungenen Dialog 

a. Sucht euch drei Geschichten aus der Ausstellung aus, die sich um 

das Thema Dialog drehen. Auswahl: 1) Ägypten – Alte Tradition mit 

neuem Leben, 2) Japan –  Offen reden auf hoher See, 3) Ruanda – 

Versöhnung nach dem Völkermord, 4) Israel – Streiten lernen für 

den Frieden, 5) Nigeria – Frieden ist heilig.  

b. Arbeitet Bedingungen für einen guten Dialog heraus (z.B. Wahl des 

Ortes, bestimmte Eigenschaften der Dialogteilnehmenden, Art der 

Moderation) 

c. Gestaltet ein Plakat oder eine PowerPoint Folie zu den Bedingungen 

für einen gelungenen Dialog.  

Gruppe B: Jugendliche setzen sich für Frieden 

a. Sucht euch drei Geschichten aus der Ausstellung aus, bei denen Ju-

gendliche und junge Erwachsene im Mittelpunkt stehen. Auswahl: 

1) Kolumbien – Mateo will leben, 2) Libyen – Schutzraum für die 

Seele, 3) Nigeria – Ring frei für den Frieden, 4) Afghanistan – Das 

Einmaleins der Zukunft, 5) Nordirland – Zwei Ex-Terroristen den-

ken um.  

b. Arbeitet mögliche Gründe heraus, die dazu führen, dass Jugendliche 

sich gegen Gewalt und für den Frieden einsetzen. Erstellt dazu eine 

Mindmap.  

c. Stellt dar, welche Fähigkeiten insbesondere Jugendliche als Frie-

densmacher:innen auszeichnen. Gestaltet dazu ein Plakat, eine 

PowerPoint Folie, ein Gedicht oder einen Liedtext. 
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Gruppe C: Die Rolle von Frauen in der Friedensarbeit 

a. Sucht euch drei bis vier Geschichten aus der Ausstellung aus, bei 

denen Frauen im Mittelpunkt stehen. Auswahl: 1) Kenia – Wir 

schießen nur auf Tore, 2) Russland – Bemerkenswerte Frauen, 3) 

Libyen – Bemerkenswerte Frauen, 4) Mazedonien – Elena vermit-

telt, 5) Südafrika – Schwere Jungs, sanfte Hand.  

b. Arbeitet heraus, welche Rolle Frauen und Mädchen in den Geschich-

ten spielen und mit welchen Strategien sie sich für Frieden einset-

zen. 

c. Stellt dar, welche Eigenschaften diese Frauen als Friedensma-

cher:innen besonders auszeichnen. Gestaltet dazu ein Plakat, eine 

PowerPoint Folie, ein Gedicht oder einen Liedtext. 

Präsentation der Ergebnisse 

Präsentiert euch gegenseitig die Ergebnisse aus den Gruppen A, B und C.  

 

(6) Friedensmacher:innen im eigenen Umfeld 

Beschreibe, wo und warum in deinem Umfeld (z.B. in deinem Verein, deiner 

Stadt, deiner Familie oder deiner Schule) Friedensmacher:innern gebraucht wer-

den. Gestalte eine Stellenanzeige für diese:n Friedensmacher:in mit den Aufga-

ben, die von ihr:ihm erfüllt werden müssten und den Eigenschaften, die diese 

Person mitbringen sollte.  

Begründe, ob du selbst der:die Friedensmacher:in für diesen Konflikt sein könn-

test oder wer sonst aus deiner Sicht dafür geeignet wäre und wie du diese Per-

son für diese Aufgabe gewinnen könntest.  

Vergleicht eure Stellenanzeigen miteinander und arbeitet Gemeinsamkeiten und 

Unterschiede heraus.  
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